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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger!
Ein gutes Jahr 2025 für die Gemeinde Oberschützen! 
Trotz der finanziellen Herausforderungen, die uns das 
Land Burgenland mit massiven Abzügen bei den Einnah-
men auferlegt, setzen wir weiterhin wichtige Projekte 
um. Dabei ist es mir als Bürgermeister besonders wich-
tig, den Zusammenhalt in unserer Gemeinde zu stärken.

Unser Erfolg basiert auf der engen Zusammenarbeit von 
Gemeinde, Bürgerinnen und Bürgern. Deshalb wollen 
wir alle in die Entscheidungsprozesse einbeziehen und 
sicherstellen, dass Projekte im Einklang mit den Bedürf-
nissen und Wünschen der Bevölkerung umgesetzt wer-
den. Ihre Meinung und Ihr Engagement sind für mich 
und das gesamte Gemeindeteam von zentraler Bedeu-
tung.

Die Freibadsanierung ist in vollem Gange. Die 50 Jahre 
alte Folie wird derzeit ersetzt und der Sockel am Becken-
rand soll neugestaltet werden – so bleibt der Badespaß 
auch in den kommenden Jahrzehnten gesichert. Auch 
das neue Siedlungsgebiet West entwickelt sich gut. Mit 
den neu geschaffenen Hausplätzen bieten wir jungen 
Familien und neuen Bewohnern eine Perspektive und 
stärken so den Zusammenhalt in unserer Gemeinde.

Das Hochwasserereignis im Juni 2024 hat uns vor Au-
gen geführt, wie wichtig der Hochwasserschutz ist. Wir 
haben die Planungen für das Rückhaltebecken in Unter-
schützen vorangetrieben, die Förderung für die Planung 
wurde im Dezember 2024 genehmigt. Zudem entsteht in 
Willersdorf ein Wildholzrechen, der dazu beitragen soll, 
Brücken und andere Infrastrukturen vor Überschwem-
mungen zu schützen.

In diesem Sinne wünsche ich allen weiterhin ein gutes 
Jahr 2025 und einen schönen Frühling! Lassen Sie uns 
gemeinsam dafür sorgen, dass Oberschützen auch in 
den kommenden Jahren ein lebenswerter Ort für uns 
alle bleibt.

Freundliche Grüße
Hans Unger 
Bürgermeister

Bürgermeister Hans Unger Aus der Großgemeinde

SANIERUNG DES FREIBADES
In diesem Jahr stehen im ältesten Freibad des Bur-
genlandes wichtige Sanierungsarbeiten an. Nach-
dem die Beckenfolie entfernt wurde, traten uner-
wartete Herausforderungen zutage. Die Mitarbeiter 
des Bauhofes mussten Teile des Beckenrandes ab-
stemmen, um damit notwendige Reparaturarbeiten 
vorzubereiten. 

Dank der Unterstützung verschiedener Bauunter-
nehmen sind wir zuversichtlich, dass die Bauarbei-
ten bis Mitte Mai abgeschlossen sein werden. Unser 
Ziel ist es, den Badebetrieb rechtzeitig zu starten, da-
mit alle Schwimmbegeisterten die warmen Monate 
in unserem Freibad genießen können. 
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Ein offenes Ohr

NEUES SIEDLUNGSGEBIET WEST
Die Arbeiten im neuen Siedlungsgebiet an der Schützen-
straße schreiten gut voran. Gemeinsam mit vier privaten 
Grundstückseigentümern konnten 18 neue Hausplätze 
geschaffen werden. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
direkt im Gemeindeamt.
 
WILDHOLZRECHEN 
IN WILLERSDORF
Im Zuge des Hochwasserschutzes wird in Willersdorf (Be-
ginn Willersdorfer Schlucht) ein Wildholzrechen installiert. 
Dieser dient dazu, angeschwemmte Bäume und andere 
Materialien aufzufangen und zu verhindern, dass Brücken 
verstopfen.

TEUERUNGSAUSGLEICH
Für das Jahr 2025 hat der Gemeinderat wieder einen Teu-
erungsausgleich in der Höhe von 250,-- Euro beschlos-
sen. Dafür gibt es untenstehende Voraussetzungen:

a) �Für kleine Einkommen ist eine GIS-Befreiung, wobei 
die GIS-Befreiung auf den Eigentümer des Hauses lau-
ten muss, Voraussetzung. Bei Wohnungsmietern ist 
die auf den Wohnungsmieter lautende GIS-Befreiung 
Ausschlag gebend – vorzulegen ist die GIS Befreiung.

b) �Für Familien ist der gleichzeitige Bezug von Familien-
beihilfe für mindestens 3 Kinder sowie die Haupt-
wohnsitzmeldung der betroffenen Kinder im gemein-
samen Haushalt Voraussetzung – vorzulegen ist die 
Bestätigung des Finanzamtes über den Bezug der Fa-
milienbeihilfe.

c) �Für Alleinerzieher/Innen sind die Hauptwohnsitz-
meldung des/der Alleinerziehers/In sowie mindestens 
eines Kindes im gemeinsamen Haushalt Vorausset-
zung – vorzulegen ist die Bestätigung des Finanzamtes.

d) �Für Bürger/innen, die eine Rezeptgebührenbefrei-
ung auf Antrag haben – vorzulegen ist die Bestäti-
gung über die Befreiung.

e) �Für Ausgleichszulagenempfänger bis Mindestpen-
sion – vorzulegen ist der aktuelle Pensionsbescheid 
oder ein aktueller Kontoauszug.

Die Förderung muss jedes Jahr neu beantragt und die 
Unterlagen dafür neu abgegeben werden.

ÄNDERUNG FLÄCHENWIDMUNG
Falls Sie eine Flächenwidmung benötigen, bitten wir Sie, 
sich bis zum 31.05.2025 bei der Gemeinde zu melden.
Noch in diesem Jahr wird ein neues Verfahren gestartet.
Tel. 03353/7524-23
e-mail: post@oberschuetzen.bgld.gv.at
Die entsprechenden Formulare finden Sie auf unserer 
Homepage sowie im Bürgerservice unter Formulare.

BAUVERFAHREN 
UND GENEHMIGUNGEN
Bitte beachten Sie, dass sämtliche Neubauten, Um- 
oder Zubauten vorab beim Gemeindeamt gemeldet 
werden müssen. Um sicherzustellen, ob eine Geneh-
migung erforderlich ist, empfehlen wir, sich vorab zu 
informieren. Einmal im Monat findet ein Bausprechtag 
mit einem Bausachverständigen statt. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter Tel. 03353/7524-23 oder  
per E-Mail an dominik.weber@oberschuetzen.bgld.gv.at.

SILC - EINKOMMEN UND 
LEBENSBEDINGUNGEN 
Es ist soweit: Schon im Februar hat die jährliche SILC-
Studie, und Österreich ist wie viele andere europäische 
Länder auch heuer wieder mit dabei, begonnen. SILC ist 
die Abkürzung für „Community Statistics on Income and 
Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das: „Gemein-
schaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingun-
gen“.

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbei-
ten der Menschen in Österreich, es geht um Verände-
rungen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen und 
Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. 
Nur wenn möglichst viele Haushalte mitmachen, gelingt 
ein wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in Österreich. 
Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt 
ein finanzielles Dankeschön. Statistik Austria wählt die 
SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister 
(ZMR) aus. Diese Haushalte bekommen dann per Post 
einen Einladungsbrief mit allen wichtigen Informationen 
zugeschickt.

Informationen: www.statistik.at/silcinfo, 
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at, +43 1 711 28-8338 
(Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)

MOBILE MASSAGE 
MARKUS GRABENHOFER

WILLERSDORF 90
7432 OBERSCHÜTZEN

0664/64 39 435
Termin nach Vereinbarung

Klassische Massage · Lymphdrainage · Fußreflexzonenmassage u.v.m.
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BITTE NICHT ÜBER DIE TOILETTE – 
KANAL ENTSORGEN!

Um die Kanalleitung in unserer Gemeinde nicht zu ver-
stopfen und eine optimale Reinigung des Abwassers 
zu gewährleisten, bitten wir Sie, folgende Punkte zu 
beachten:

Bitte entsorgen Sie folgendes NICHT in der
Toilette, im Waschbecken oder im Kanal:
- Windeln, Tampons und Binden
- Altöle
- Medikamente
- Pflanzen- und Holzschutzmittel
- Batterien
- Lösungsmittel
- Farben und Lacke
- Säuren und Laugen
- Präservative
- Speisereste und andere feste Stoffe

Die richtige Entsorgung dieser Materialien ist entschei-
dend für den Schutz unserer Umwelt und die Funkti-
onsfähigkeit unserer Abwassersysteme. 

Aus der Großgemeinde

Wichtige
Information

MUTTER-KIND-KAFFEE
Jeden zweiten Donnerstag im Monat lädt die Gemeinde 
Oberschützen von 9 bis 11 Uhr herzlich zum Mutter-
Kind-Kaffee ein! Dies ist eine wunderbare Gelegenheit, 
um gemeinsam mit anderen Müttern und ihren Kindern 
einen schönen Vormittag zu verbringen. Während des 

Treffens haben Sie die Möglichkeit, sich auszutauschen, 
neue Freundschaften zu schließen und wertvolle Tipps 
zu erhalten. Eine Hebamme steht Ihnen für Fragen rund 
um die Themen Schwangerschaft, Geburt und die ersten 
Lebensjahre Ihres Kindes zur Verfügung. Für Ihr leib-
liches Wohl ist ebenfalls gesorgt: Genießen Sie selbstge-
machte Bäckereien und eine Tasse Kaffee zur Stärkung. 
Nächster Termin: 10. April 2025.

FRÜHJAHRSPUTZ 
FÜRS STORCHENNEST
Am 13. März fand die jährliche Reinigung des Storchen-
nestes statt, ein wichtiger Schritt, um sicherzustellen, 
dass sich der Storch 
wohlfühlt und ger-
ne nach Oberschüt-
zen zurückkehrt. Ein 
herzliches Danke-
schön gilt Bauhof-
leiter Julius Winkler 
für die Koordination 
und Hilfe und der 
Feuerwehr Pinka-
feld, die uns seit 25 
Jahren treu unter-
stützt. Ohne die Ka-
meraden wäre diese 
Aktion nicht möglich. 
Nach der Reinigung ist auch für eine Stärkung gesorgt.  
Die Vorbereitungen sind getroffen – jetzt bleibt nur zu 
hoffen, dass die Störche bald wieder bei uns eintreffen!

!

RÜCKHALTEBECKEN UNTERSCHÜTZEN
ZUR HOCHWASSERPRÄVENTION
Nach erfolgreichen Gesprächen mit den Grundstücks-
eigentümern  im Herbst 2024 hat ein Gespräch mit der 
Staubeckenkommission in Wien stattgefunden. Auch 
die Wasserrechtsbehörde muss das Projekt geneh-
migen. Aufgrund des geplanten Beckenvolumens von  
ca. 800.000 m³ sind zusätzliche Anforderungen zu erfül-
len. 

Die Planungsförderung wurde bereits im Dezember 2024 
genehmigt, und derzeit wird die Ausschreibung für die 
Planungsarbeiten vorbereitet. Anschließend folgt die De-
tailplanung für den Hochwasserschutz.
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Aus der Großgemeinde
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A-7400 Oberwart, Industriestraße 26a, Tel.: +43 (0)3352 380 90 
Fax: +43 (0)3352 380 90 10, E-Mail: office@utb.atwww.utb.at

UTB LASER- UND 
VERMESSUNGSTECHNIK GMBH 

PLANUNG UND
KONSTRUKTION

WERKSTATT UND
SERVICE

HOCH- UND
TIEFBAU

INNENAUSBAU -
SANIERUNG

ADVENTSTAND

Kurz vor Weihnachten lud die Familie Amtmann – KUH-
les ab Hof - zum Adventstand ein! Familie, Freunde und 
Kunden wurden in weihnachtlicher Atmosphäre will-
kommen geheißen. Alle Besucher durften Glühwein, Kin-
derpunsch sowie köstliche Eierspeis, Bratkartoffeln und 
Schmarren genießen. Die freie Spende wurde einem ka-
ritativen Zweck zugeführt.

SENIOREN FEIERN WEIHNACHTEN
Der Seniorenbund lud zur Weihnachtsfeier ins Kulturzen-
trum Oberschützen ein. Die Veranstaltung bot eine fest-
liche Stimmung, die durch besinnliche Lieder und eine 
berührende Weihnachtsgeschichte untermalt wurde. 
Das Restaurant Pranger verwöhnte die Gäste mit einem  

köstlichen Festessen, das für das leibliche Wohl sorgte. 
Diese Feier war eine wunderbare Einstimmung auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest und brachte alle Anwe-
senden in festliche Stimmung.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
SENIORENBUND
Der Seniorenbund Oberschützen lud zur Hauptver-
sammlung ins Gasthaus-Heuriger Unger ein. Im Rahmen 
des Zusammen-
treffens wurden 
Walter Jany mit 
der bronzenen 
Ehrennadel und 
Erna Schmidt mit 
der silbernen 
Ehrennadel sei-
tens der Landes-
leitung geehrt.
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HAUSKRANKENPFLEGE 
OBERSCHÜTZEN

Vor Weihnachten besuchte der Kinderchor der evange-
lischen Pfarrgemeinde Oberschützen wieder die Seni-
oren-Tagesstätte der Diakonie. Die Kinder sangen un-
ter der Leitung vom Emanuel Schmelzer-Ziringer einige 
Lieder zur Freude der Tagesbesucher.

STELLUNGSKUNDMACHUNG IN GRAZ

Fünf Burschen aus der Gemeinde Oberschützen wurden 
im Jänner zur Stellungskundmachung des Bundesheeres 
nach Graz eingeladen. Nach ihrer Rückkehr wurden sie 
im Rahmen eines feierlichen Mittagessens empfangen. 
GV Wilfried Böhm hieß die Burschen herzlich willkom-
men.

GEGEN GEWALT AN FRAUEN

Am 5. Dezember luden die Community Nurses zu einer 
wichtigen Veranstaltung gegen Gewalt an Frauen ein. Mit 
dieser Initiative soll ein starkes Zeichen gesetzt werden, 
um auf das Thema aufmerksam zu machen und das Be-
wusstsein in der Gemeinschaft zu schärfen. Gemeinsam 
wollen wir für ein gewaltfreies Miteinander eintreten und 
Frauen ermutigen, sich zu wehren und Hilfe zu suchen.

WEIHNACHTSFEIER
OG TAUCHEN/OBERSCHÜTZEN
Eine sehr schöne, fei-
erliche Weihnachts-
feier mit besinnlichen 
Texten erlebten die 
PensionistInnen der 
Ortsgruppe gemein-
sam mit den Vertrete-
rinnen der Gemeinden 
am 15.12. im Gasthaus 
Koller in Bergwerk.

Aus der Großgemeinde
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Aus der Großgemeinde
DER ZEBRASTREIFEN/SCHUTZWEG FÜR FUSSGÄNGER
Wenn ein Fußgänger (auch Rollschuhfahrer) einen Schutzweg erkennbar benützen will, muss ihm das unbehindert 
ermöglicht werden. Fahrzeuge dürfen sich daher einem Schutzweg nur mit einer solchen Geschwindigkeit nähern, 
dass sie bei Bedarf rechtzeitig anhalten können.  

Der „unsichtbare“ Zebrastreifen für Kinder
Ist zu erkennen, dass Kinder die Fahrbahn einzeln oder in Gruppen (beaufsichtigt oder unbeaufsichtigt) überqueren 
wollen, so muss man ihnen das unbehinderte Überqueren der Fahrbahn ermöglichen (diese Bestimmung ist keines-
wegs neu, wird aber wenig beachtet!)
Hinweis: Die genauen Bestimmungen finden Sie im § 9/2 und § 29a der Straßenverkehrsordnung (StVO) auf  
www.ris.bka.gv.at und in Broschüren, u.a. „Regeln fürs Radeln“ auf radlobby.at. 

raiffeisenclub.at/bgld

DIE BESTE ZEIT UNSERES LEBENS.

WIR MACHT’S 
MÖGLICH.

rbinserat_jsp2025_a5q_210x148mm.indd   2rbinserat_jsp2025_a5q_210x148mm.indd   2 03.01.2025   10:15:1903.01.2025   10:15:19
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Senioren-Tagesbetreuung
in Oberschützen
Erweiterte Öffnungszeiten

Montag bis Freitag von 8 bis 16:30 Uhr
Jedes 1. Wochenende im Monat auch am Samstag und Sonntag!

Derzeit sind wieder Plätze frei! Informationen und Anmeldung:
0699 188 77 926 von 7-13 Uhr

Diakonie Hauskrankenpflege GmbH 7432 Oberschützen, G. A. Wimmer-Pl. 1. www.diakonieverein.at

VEREINSAUFTAKT
Am 10. Jänner lud die Gemeinde Oberschützen zum 
traditionellen Vereinsauftakt. Bürgermeister Unger 
bedankte sich herzlich für die ehrenamtliche Arbeit 
im vergangenen Jahr und betonte die wichtige Rol-
le der Vereine für unsere Gemeinschaft, sowie die 
Bedeutung von Tradition und Brauchtum. Die Ver-
einsvorstände wurden über Neuerungen informiert, 
die im kommenden Jahr anstehen. Zudem wurden 
verdiente Funktionäre für ihr Enga-
gement geehrt. Im Anschluss an die 
Feierlichkeiten gab es ein köstliches 
Gulasch und gemeinsam ließ man 
den Abend gemütlich ausklingen.

Aus der Großgemeinde



9

KULTURSPAZIERGANG
Das Tourismusbüro Bad 
Tatzmannsdorf bietet 
regelmäßig einen histo-
rischen „Kulturspaziergang 
nach Oberschützen“ zum 
„Anschlussdenkmal“ (Wiki-
pedia und oberschuetzen.
at) und in die Friedhofs-
kirche an (Wikipedia und contemplom.at). Isa Nemeth  
(2. von links) hat dankenswerterweise bisher diese  
Wanderungen durchgeführt, jetzt hat sie die Leitung an 
Joachim Jobst übergeben.

TAG DER OFFENEN TÜR
Am 16.01.2025 fand bereits zum dritten Mal der Tag der 
offenen Tür am Institut Oberschützen der Kunstuniver-
sität Graz statt. Knapp 100 Schülerinnen und Schüler 
der ersten Klassen des Wimmergymnasiums konnten 

an fünf Stationen verschiedene Instrumente sowie die 
Bibliothek kennenlernen. Nach einer kleinen Stärkung 
erwartete die Jugendlichen im Kammermusiksaal ein 
musikalisches Rahmenprogramm. Karl Sodl, der neue 
Professor für Trompete, nutzte diese Gelegenheit, um 
sich vorzustellen. Er musizierte im Trio mit Elisa Heuchler 
und Franz Tösch. 

KINDERMASKENBALL
Der UFC „PG-Cars“ Oberschützen lud herzlich zum Kin-
dermaskenball ins Haus der Volkskultur ein und sorgte 
für eine tolle Stimmung! Viele Kinder und Erwachsene 
hatten jede Menge Spaß. Mit der musikalischen Umrah-
mung von COOKY, Tombola-Gewinnen, Kinderschmin-
ken, Dosenwerf- und Dribbelstation war für alle etwas 
dabei. Die Verpfle-
gung wurde ebenfalls 
durch freiwillige Hel-
fer und Herlferinnen 
des UFC bereitge-
stellt, sodass alle Gä-
ste bestens versorgt 
waren.

Ortsteil Oberschützen

UFC FASCHINGSAUSKLANG 

Der Faschingsausklang des UFC Oberschützen war ein 
voller Erfolg! Bei traumhaftem Wetter feierten die Gäste, 
ob verkleidet oder nicht, in bester Stimmung bis in die 
Abendstunden. Die fröhliche Atmosphäre und die aus-
gelassene Stimmung machten diesen Tag zu einem per-
fekten Abschluss der Faschingssaison.
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BALL DER SENIOREN -  
FOASTA PFINGSTA: 
Ein Fest der Freude und Gemeinschaft

Am Donnerstag vor Faschingsende findet in Oberschüt-
zen der mit Spannung erwartete Ball der Senioren 
- Foasta Pfingsta Ball - statt. Rund 120 Senioren und 
Pensionisten aus Aschau, Bad Tatzmannsdorf, Allhau, 
Riedlingsdorf und Deutsch Schützen kamen zusammen, 
um einen unvergesslichen Nachmittag voller Unterhal-
tung und Geselligkeit zu erleben.

Die Veranstaltung bot ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das von dem beliebten Entertainer Sebastian 
gestaltet wurde. Die Gäste genossen die musikalische 
Darbietung und ließen sich von der festlichen Stimmung 
mitreißen. Es wurde getanzt und gefeiert, bis die ersten 
Klänge des Opernballes zu hören waren.

Ein besonderes Highlight war die Tombola, die zahlreiche 
Preise bereithielt und für zusätzliche Spannung sorgte. 
Sowie die herzhaften Krapfen, die der Seniorenbund für 
die Gäste sponserte. 

Der Ball der Senioren - Foasta Pfingsta Ball- war nicht nur 
ein Fest der Freude, sondern auch eine wunderbare Ge-
legenheit, alte Freundschaften zu pflegen und neue Be-
kanntschaften zu schließen. Herzliche Gratulation dem 
Seniorenbund Oberschützen für die gelungene Veran-
staltung. 

HABILITATIONSSCHRIFT
Der Musikwissenschaftler Dr. Mag. Bernhard Habla hat 
20 Jahre lang, bis zu seinem Tod 2016, an einer Habilitati-
onsschrift gearbeitet. Sein Lebenswerk ist nun im Druck 
erschienen, herausgegeben von Verena Paul.

„Das gedruckte No-
tenangebot für Blas-
musik“, Bestands-
aufnahme, Übersicht 
und Beschreibung des 
Angebots der Verle-
ger in Deutschland 
und Österreich vom  
19. Jahrhundert bis 
zum Zweiten Welt-
krieg. Buch mit CD, 
640 Seiten, 
ISBN 978-3-643-
91659-4,
LITverlag,
erhältlich als Buch

 (€ 75,–) 
oder als eBook,  
(€ 70,–).

Ortsteil Oberschützen
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Ortsteil Oberschützen

NACHRUF
OSTR GERHARD NUSSBAUMER 

Der aus Niederösterreich 
stammende Gerhard Nuß-
baumer hat Oberschützen 
über Jahrzehnte musika-
lisch mitgeprägt. 

Er war sein gesamtes Be-
rufsleben Musikerzieher 
am Bundesgymnasium 
Oberschützen und hat vor 
allem als Chorleiter prä-
gende Akzente gesetzt. So 
leitete er neben dem Schulchor Jahre hindurch den 
Chor der Musikhochschul-Expositur, Jahrzehnte blieb 
er weit über seine Pensionierung hinaus anerkannter 
Chef des Männergesangsvereins Oberschützen, für 
den er auch als Arrangeur und Komponist tätig war. 
Und schließlich gab es seit den 70-er-Jahren auch noch 
den von ihm begründeten Singkreis Oberschützen, 
der zahlreiche seiner Kompositionen aus dem kirchen-
musikalischen und volkstümlichen Bereich aufführen 
durfte, z.B. die höchst stimmungsvollen „Heanzn-
lieder“ nach Texten von Hans Neubauer. 

Viele Jahre war er auch als Organist und Kirchenmusi-
ker in Bad Tatzmannsdorf und Oberschützen tätig, in 
zahlreichen Konzerten – im Kulturzentrum, dem Chri-
stophorushaus und in der evangelischen Kirche – und 
in ungezählten Gottesdienst-Gestaltungen und Feier-
stunden zeigten seine Ensembles ihr Können.

Gerhard Nußbaumer verstarb am 19. Jänner 2025. 
– Voller Anerkennung und Dankbarkeit blickt das mu-
sikinteressierte Oberschützen auf dieses reichhaltige 
Musikerleben zurück.
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Ortsteil Aschau

JUGEND LÄDT ZUM UMTRUNK
Am 14.12.2024 fand der 
Glühweinumtrunk der 
Jugend Aschau beim 
Aschauer Springbrunnen 
statt. Neben Glühwein, 
Punsch und Glühmost gab 
es auch selbstgemachte 
Liköre. Diese wurden ge-
gen eine freie Spende für 
die an Leukämie erkrankte 
Pia aus Pinkafeld angebo-
ten. Dadurch konnte ein Betrag in Höhe von € 1.000,– an 
Pia gespendet und somit die Familie zu einem kleinen 
Teil unterstützt werden. 

VERABSCHIEDUNG JULIUS TAUCHER

Julius Taucher unterstützte uns 12 Jahre bei der Müllent-
sorgung in der Deponie in Aschau. Bürgermeister Hans 
Unger und Ortsvorsteher Dieter Posch sagen Danke für 
den Einsatz. 

ENTSORGUNG 
ÜBER DEN KANAL – TOILETTE

Liebe Aschauerinnen, liebe Aschauer,
wir möchten Sie daran erinnern, dass im WC bitte aus-
schließlich Toilettenpapier entsorgt werden sollte. Im 
März hatten wir erhebliche Probleme mit unserer Pump-
station, da Windeln, Tampons, Binden und andere Hygie-
neartikel zu mehreren Verstopfungen führten.

Eine defekte Pumpstation 
verursacht nicht nur hohe 
Kosten, sondern gefährdet 
auch die Abwasserentsor-
gung in unserer Gemein-
de. Um solche Probleme 
in Zukunft zu vermeiden, 
bitten wir Sie, auf die rich-
tige Entsorgung zu achten.
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Ortsteil Willersdorf

SKIAUSFLUG AUFS KLIPPITZTÖRL

Am 12.01.2025 fand ein vereinsübergreifender Skitag 
statt. Der Verschönerungsverein, die Volkstanzgruppe 
und die Feuerwehr waren herzlich dazu eingeladen, da-
beizusein. In gemütlicher Runde genoss man den Skitag 
und kehrte auch kulinarisch ein.
Wir freuen uns auf eine Wiederholung und bedanken 
uns bei FVV-Obmann Peter Weinzettl für die tolle Orga-
nisation.

IN WILLERSDORF WIRD GEBAUT
1 �Unser Stromnetz 

wird verstärkt und 
auch kleine Tra-
fos aufgebaut. Die 
Ortsleitung wird in 
die Erde verlegt.

2 �Der Schützenbach 
wird nun nach 
den Hochwasser-
schäden saniert.

3 Hochwasserschutz 
soll durch Treibholz-
rechen für unseren 
Ort verstärkt werden. 
Erfolgreicher Erwerb 
der erforderlichen 
Grundstücke ist na-
türlich Voraussetzung 
für die Umsetzung 
des Projektes.

1

2

3
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Feuerwehr

FEUERWEHRRALLY 
IN OBERSCHÜTZEN

Die Freiwillige Feuerwehr Oberschützen lud am 8. Feber 
zur zweiten Feuerwehrrally ein. Zahlreiche Kinder und 
ihre Familien kamen, um einen spannenden Tag mit der 
Feuerwehr zu verbringen. Für die kleinen Gäste gab es 
einen aufregenden Parcour in der Fahrzeughalle, wo sie 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen konnten. Ein 
besonderes Highlight war die Möglichkeit, mit dem Feu-
erwehrauto zu fahren. Zusätzlich wurde eine informative 
Vorführung zu den Themen Brand und Brandgefahren 
angeboten, die das Bewusstsein für Sicherheit im Um-
gang mit Feuer schärfen sollte.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: An 
den Feuerschalen konnten die Besucher ihr eigenes Stö-
ckerlbrot und gebratenen Speck zubereiten. Außerdem 
wurden köstliche Grammeln, gebratene Kartoffeln und 
Würstel angeboten. Die Veranstaltung zog viele Gäste 
an, die gemeinsam mit der Feuerwehr Oberschützen fei-
erten und einen geselligen Tag verbrachten. 

JAHRESHAUPTDIENSTBESPRECHUNG 
FF ASCHAU

Am Freitag, dem 21.02.2025 fand die Jahreshauptdienst-
besprechung der Freiwilligen Feuerwehr Aschau mit den 
aktiven Mitgliedern und der Feuerwehrjugend statt. In 
den Ansprachen wurde für die ausgezeichnete Zusam-
menarbeit gedankt und die Wichtigkeit der Nachwuchs-
arbeit betont. Der Tag der Feuerwehr des Abschnittes 
II wird am 03.05.2025 in Aschau gefeiert. Die FF Aschau 
freut sich auf euer Kommen!

FASCHINGSRUMMEL
Am 22.02.2025 fand 
der Faschingsrum-
mel der FF Willers-
dorf statt. Großen 
Andrang gab es bei 
Jung und Alt bei den 
Kutschenfahrten mit 
Werner Kurz. Für die 
musikalische Stimmung sorgte Ferdinand Top-Sound, 
dadurch dann bis spät in den Abend getanzt und der Fa-
sching gefeiert wurde. Unter den Gästen besuchten uns 
auch unser Herr Bürgermeister sowie unser Vizebürger-
meister und Gemeinderäte.

JAHRESHAUPTDIENSTBESTRECHUNG 
FF WILLERSDORF

Am 24.01.2025 fand die Jahreshauptdienstbesprechung 
im Feuerwehrhaus Willersdorf statt. 32 Kamerad:innen 
sind zur Sitzung gekommen. Neben den Rückblicken 
und Berichten vom Jahr 2024 wurden auch jede Menge 
Ehrungen vollzogen. Des Weiteren wurde auch unse-
re neuen Feuerwehrjugendmitglieder Alina, Oskar und 
Jonas vorgestellt. Dankende und anerkennende Worte 
sprachen Bgm. Hans Unger, Vizebgm. Ernst Karner und  
ABI Hans Schmidt aus.

JAHRESHAUPTDIENSTBESPRECHUNG 
FF SCHMIEDRAIT

In der diesjährigen Jahreshauptdienstbesprechung der 
Feuerwehr Schmiedrait blickten die Kameraden auf das 
vergangene Jahr zurück. Nach den Rückblicken und Akti-
vitäten wurden besondere Ehrungen für besondere Ver-
dienste durchgeführt. Ein herzliches Dankeschön gilt den 
Kameraden für ihren unermüdliche Einsatzbereitschaft 
und ihren Einsatz für die Sicherheit unserer Gemeinde.
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Feuerwehr

HOCHWASSERHILFE DER BAWAG
Unterstützungsbeitrag von 9.000,-- Euro offiziell an 
Feuerwehren übergeben 

Die Feuerwehren Oberschützen, Unterschützen und 
Willersdorf freuen sich, Teil einer besonderen Unter-
stützungsaktion zur Hochwasserhilfe zu sein. Im Rah-
men einer großzügigen Spendenaktion hat die BAWAG 
3.000,– Euro pro Wehr bereitgestellt. 

„Mit diesem Beitrag wird unsere Arbeit in der Hochwas-
serhilfe gestärkt, insbesondere im Hinblick auf die Wie-
derbeschaffung von Ausrüstung und die Bewältigung 
der Folgekosten. Diese Unterstützung ist ein starkes Zei-
chen der Solidarität mit den Feuerwehren und den be-
troffenen Regionen. Wir bedanken uns herzlich bei der 
BAWAG für diese wichtige finanzielle Hilfe,“ betonte Joa-
chim Graf.

Die schweren Hochwasserereignisse im vergangenen 
Sommer stellten die Feuerwehren vor immense Heraus-
forderungen. Binnen kürzester Zeit waren zahlreiche 
Einsätze notwendig, um gefährdete Häuser und Infra-

strukturen zu schützen, Menschen in Sicherheit zu brin-
gen und die Auswirkungen der Flut einzudämmen. „Die 
Wassermassen haben uns teilweise bis an unsere Gren-
zen gefordert – sowohl personell als auch bei der Ausrü-
stung“, schildert Bürgermeister Hans Unger. 



Der Bürgermeister,  
die Gemeindevertreter 

sowie das Team der Gemeindezeitung 
gratulieren allen Jubilaren 

recht herzlich!

Wir gratulieren zum 80er: 
Herbert FÜRST, Aschau
Melitta BALDAUF, Schmiedrait
Mag. Wolfgang Ewald SALZER, Oberschützen
Otto Helmut GRAF, Oberschützen
Waltraud RÖCK, Oberschützen
Traute KLENNER, Oberschützen

Wir gratulieren zum 85er: 
Helga Ilse SCHAPPELWEIN, Oberschützen

Wir gratulieren zum 90er: 
Eduard KRAUTSACK, Unterschützen

Wir gratulieren: 
Karl ABSENGER, 91, Oberschützen
Ella KIRNBAUER, 91, Willersdorf

Karoline SMODICS, 92, Oberschützen
Emma KARNER, 92, Willersdorf
Martha KURZ, 92, Oberschützen
Eugenie SCHRANZ, 92, Oberschützen
Irma BRENNER, 92, Aschau

Elsa POSCH, 94, Oberschützen

Ernestine KARNER, 95, Willersdorf

Hilda Theresia GRABENHOFER, 97, Unterschützen

DIE JUBILARE 

Direktorin Isabella Wertner beging Ihren 60. Geburtstag. 
Bgm. Hans Unger und AL Monika Schmidt statteten einen Be-
such ab und überbrachten die besten Wünsche zum Jubiläum.

Im Namen der Gemeinde Oberschützen gratulieren Bürger-
meister Hans Unger und Gemeindevorstand Siegfried Jany der 
Jubilarin Theresia Neubauer zu ihrem 90. Geburtstag.

BGM Hans Unger und Vizebgm. Ernst Karner statteten Gerda 
und Herbert Huber aus Unterschützen einen Besuch ab und 
überbrachten herzliche Glückwünsche zum 60. Hochzeitstag.

Den 60. Hochzeitstag von Charlotte und Manfred Ulreich aus Aschau 
nahmen BGM Hans Unger, Vizebgm. Ernst Karner, GV Ingrid Ulreich 
und OV Dieter Posch zum Anlass um Wünsche zu übermitteln.

16

Herzliche Gratulation.
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Franz Reindl aus Aschau beging seinen 90. Geburtstag. Bgm. 
Hans Unger, GV Ingrid Ulreich und OV Dieter Posch über-
brachten die besten Wünsche zum Jubiläum.

ÜBERGABE DER GEBURTENGUTSCHEINE

Einmal im Jahr lädt die Gemeinde alle Neugeborenen zusammen mit ihren Eltern ins Gemeindeamt ein. Diese besondere Veran-
staltung bietet eine wunderbare Gelegenheit, die Neuankömmlinge willkommen zu heißen und ihnen zu gratulieren.

Der Bürgermeister und die Vertreter der Gemeinde lernen die jüngsten Bürgerinnen und Bürger kennen und überreichen einen 
Geburtengutschein im Wert von 100 Euro an die Eltern. Dieser Gutschein soll eine kleine Unterstützung für die neuen Lebensab-
schnitte sein und die Freude über die Geburt eines Kindes feiern.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen besondere Momente zu erleben und die neuen Mitglieder unserer Gemeinde will-
kommen zu heißen!

Mit den besten Wünschen zum 90. Geburtstag von Erna 
Schranz aus Aschau gratulieren Bgm. Hans Unger, GV Ingrid 
Ulreich und OV Dieter Posch.

Herzliche Gratulation.

Wir bringen Genuss ins Haus!Wir bringen Genuss ins Haus!

PRIMARA WARENVERTRIEBPRIMARA WARENVERTRIEB
Wolfgang Gruber
7432 Oberschützen - Sonnseitn 22
+43 664 / 145 79 03
office@primara.at
www.primara.at



18

Herzliche Gratulation.

50. Hochzeitstag
Gertraud und Walter Barna, Oberschützen

50. Hochzeitstag
Hilburg und Ernst Pathy, Oberschützen

80. Geburtstag
Helene Klenner, Oberschützen

80. Geburtstag Renate Specht und
85. Geburtstag Wilfried Specht, Oberschützen

85. Geburtstag
Franz Baldauf, Schmiedrait

50. Hochzeitstag
Melitta und Werner Bruckner, Willersdorf

50. Hochzeitstag
Ulrike und Gerwin Schwarz, Unterschützen

80. Geburtstag 
Friedrich Hermann, Oberschützen

80. Geburtstag
Hermann Fleck, Oberschützen

85. Geburtstag
Egon Jany, Willersdorf

85. Geburtstag
Franziska Böhm, Aschau

50. Hochzeitstag
Hans und Gabriele Zetter, Unterschützen

80. Geburtstag 
Hans Wagner, Aschau

80. Geburtstag
Manfred Ulreich, Aschau

85. Geburtstag
Elfriede Posch, Aschau

JUBILÄUMSFEIER
Die Jubilare vom 4. Feber 2024 bis zum 11. Jänner 2025 wurden am 11. Jänner zur Jubiläumsfeier ins 
Gasthaus Unger eingeladen. Bürgermeister Hans Unger und die Vertreter der Gemeinde Oberschüt-
zen ließen die Jubilare ab dem 90. Geburtstag sowie die Hochzeitstage: 50 Jahre, 60 Jahre und 67,5 
Jahre noch einmal hochleben. Gemeinsam wurde zu Mittag gegessen und ein paar gemütliche Stun-
den verbracht. 
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Herzliche Gratulation.

85. Geburtstag mal drei 
Gertrude Karner, Ana Meißner, Ella Portschy, 
Unterschützen

85. Geburtstag
Hermann Portschy, Unterschützen

90. Geburtstag Franz Reindl und 
60. Hochzeitstag Franz und Elisabeth Reindl, 
Aschau

91. Geburtstag
Reinhold Ulreich, Schmiedrait

95. Geburtstag
Irma Mittermann, Aschau

85. Geburtstag
Isabella Artner, Schmiedrait

90. und 90. Geburtstag und 67,5 Hochzeitstag
Ida und Ernst Graf, Unterschützen

92. Geburtstag 
Hilda Lorenz, Oberschützen

85. Geburtstag
Wolfgang Wawzin, Oberschützen

91. Geburtstag
Irma Brenner, Aschau

93. Geburtstag
Elsa Posch, Oberschützen

  

 

Burgenland radelt -   

Oberschützen radelt mit! 
 

Am 20. März startet „Burgenland radelt“ und die 
Gemeinde Oberschützen ist dabei. Radeln macht Freude, 
fördert die Gesundheit, belebt unsere Gemeinde und ist 
gut fürs Klima. Wir laden Sie ein, fleißig mitzuradeln und 
für Oberschützen Radkilometer zu sammeln! Wer sich 
registriert und bis 30. September mindestens 100 
Kilometer radelt, kann tolle Preise gewinnen! Radeln Sie 
sich fit und machen Sie mit, wenn ganz Burgenland 
radelt! Kilometer können auf der Website oder über 
die „Österreich radelt App“ eingetragen werden. 

Info und Anmeldung: https://burgenland.radelt.at 
Hier geht’s zur „Österreich radelt App“:  
 
 

Neugierig geworden?  
Dann machen Sie mit bei „Burgenland radelt“, der Fahrradaktion für 
Alltagsradler:innen und die, die es noch werden möchten!. 
 

Und so einfach geht´s  
1. Anmeldung auf burgenland.radelt.at oder in der Österreich radelt App 

 
2. Mit Eingabe der PLZ im Profil, wird man automatisch unserer Gemeinde 

zugeordnet 
 

3. Radeln und Kilometer zählen - alle mit dem Rad zurückgelegten 
Kilometer werden gezählt 
 

4. Kilometerzahl direkt im Internet oder in der „Österreich radelt App“ 
eintragen oder mittracken. Das können Sie täglich, monatlich oder am 
Ende der Aktion machen.  
Auch ohne Internet/Smartphone kann man mit Fahrtenbüchern 
mitmachen: diese finden Sie im Folder oder im Gemeindeamt oder 
online unter https://burgenland.radelt.at/downloads  
 

5. Tolle Preise gewinnen 
 

Ansprechpartner/in in der Gemeinde: 
Elke Kainz, elke.kainz@oberschuetzen.bgld.gv.at, 03353/752424 
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(alle Fotos: Kindergarten Aschau)Unsere Kids | Kindergarten Aschau

Einen magischen Vormittag erlebten die Kinder mit dem Zauberer Pa-
trick Kulo.

Mit den Kindern wurde ein Teehaus eingerichtet, wo die Kinder sich 
jederzeit selbstständig Tee einschenken durften.

Mathematische Frühförderung 
im Rahmen einer Bewegungs-
einheit

Förderung der 
Mundkoordination

Die älteren Kinder wurden während der Schwimmwoche von einem 
Schwimmlehrer begleitet.

Kreativangebot bei dem die Augen-,Handkoordination und Geschick-
lichkeit geschult wird.

Am Faschingsdienstag verabschiedete sich der Kasperl nach dem Kas-
perltheater „Wer hat meinen Krapfen gestohlen“, persönlich von den 
Kindern.
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Unsere Kids | Kindergarten Oberschützen (alle Fotos: Kindergarten Oberschützen)

Gemeinsam mit den Klienten feierten die Kinder das Nikolausfest. Es 
wurden Lieder gesungen und die Geschichte des Hl. Nikolaus erzählt. 
Der Höhepunkt war das Austeilen der Nikolaussackerl.

Duch Bewegung erforschen Kinder ihre Umwelt. Gemeinsam genoss 
man den wunderschönen Ausblick auf Oberschützen.

Die Kinder der Kindergärten Oberschützen und Aschau konnten ihre ersten Skierfahrungen in Sankt Jakob im Walde machen. Der Höhepunkt der 
Woche war das Abschlussrennen am Freitag. Dort konnten die Kinder ihr Können zeigen.

Alle Kinder im letzten Kindergartenjahr durften mit uns nach Pinkafeld 
zum Einlaufen fahren. Die Kinder hatten großen Spaß dabei.
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(alle Fotos: Volksschule Aschau)

An den Schwimmtagen verbesserten die Kinder ihre Schwimmtech-
niken und konnten zum Abschluss verschiedene Schwimmabzeichen 
ablegen.

Die Kinder der Volksschule Aschau und Mariasdorf erlebten gemein-
sam mit ihren Lehrerinnen einen unvergesslichen Skitag im nahegele-
genen Skigebiet Mönichkirchen.

Die Schülerinnen und Schüler machten in der bewegten Pause eine 
Bewegungsschatzsuche, die sowohl die Konzentration als auch die 
Stimmung der Kinder nachhaltig verbessert.

Unsere Kids | Volksschule Aschau
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(alle Fotos: Volksschule Oberschützen)

Im Musikunterricht "reiste" die 3. Klasse zum "Karneval in Venedig", 
jedes Kind bastelte seine eigene venezianische Maske.

Die Kinder genossen die beiden Skitage im März in vollen Zügen.

In der letzten Werkstunde der 3. Klasse entstanden diese lustigen 
Roboter.

Die SchülerInnen der 4. Klasse bauten im Werkunterricht eigene Nist-
kästen  aus Holz. Sie sind stolz auf ihre Werke.

Unsere Kids | Volksschule Oberschützen
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(alle Fotos: Dir. Alexandra Schönfeldinger)Unsere Kids | Volksschule Unterschützen

Am Nikolaustag gab es für die Kinder der Volksschule Unterschützen 
ein ganz besonderes Programm am Buisnesscampus in Oberwart. 
Nach einem Rundgang in der Schule wurden Gruppen eingeteilt und 
im Laufe des Vormittages mehrere Stationen besucht. Backen, Servi-
etten falten, Nikolaus basteln und ein Weihnachtsquiz hielt die Kinder 
bei bester Laune. Im Anschluss gab es in der Aula Nascherein von zwei 
Nikoläusen und das Mittagessen in der Kantine rundete den Besuch 
in der HLW/HBLA Oberwart ab. Ein herzliches Dankeschön an Stefanie 
Reicher für die Organisation!

Die Kinder bekamen berühmten Besuch aus unserem Nachbarort 
Oberschützen: Willy Puchner kam in die Volksschule Unterschützen für 
einen Workshop. Dabei ging es um sein neues, wundervoll illustriertes 
Buch "Billy und Lilly".

Der Autor Martin Hahn besuchte die VS Unterschützen. Bevor die 
Lesung startete, erzählte er noch von Kamerun - in diesem Land liegt 
sein Lebensmittelpunkt, er erbaute dort gemeinsam mit seiner Frau 
eine Schule und unterrichtet Kinder. Aus dieser Erfahrung heraus ent-
standen seine Geschichten, aus denen er vorlas.

Frau Andrea Postmann überbrachte in die Volksschule Unterschützen 
die Spenden des Schöpfungsgottesdienstes. Die Kollekte des ökume-
nischen Gottesdienstes wird immer einem guten Zweck gewidmet. Als 
gebürtige Unterschützerin schlug Andrea angesichts der Umstände im 
vergangenen Jahr vor, die Volksschule mit den € 355,– zu unterstützen. 
Danke. 
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Rotes Kreuz

INFORMATION:
Jede Person ist zur Ersten Hilfe verpflichtet, wenn ein Mensch in Not ist. Nicht Helfen zieht rechtliche Konsequenzen nach 
sich. Selbst wenn man selbst gar nicht beteiligt war, beispielsweise Zeuge eines Verkehrsunfalls, kann es strafbar sein, nicht 
zu helfen. 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!

Jeder von uns war schon einmal in der Situation Erste Hilfe zu lei-
sten. Manchmal geht es automatisch und man bekommt es eigent-
lich gar nicht mit, dass es sich um Erste Hilfe handelt.

Um bei der Ersten Hilfe ruhig zu bleiben und dem Verletzten best-
möglich versorgen zu können bietet die Gemeinde Oberschützen im 
nächsten Jahr wieder einen Erste Hilfe Kurs (16 h für Führerschein 
bzw. eine Auffrischung für einen betrieblichen Ersthelfer) und bei 
Bedarf auch einen Kleinkindernotfallkurs gratis an.

Gerne können Sie sich schon unter 03353/7524-24 oder per Mail an 
elke.kainz@oberschuetzen.bgld.gv.at bis anmelden.

ERSTE OBERSCHÜTZER ROT KREUZ 
WEIHNACHT EIN VOLLER ERFOLG

Die Ortsstelle Oberschützen feierte am 20. Dezember die 
erste Rot Kreuz Weihnacht, die von Elke Kainz organisiert 
und von Resi Schmall, Erika Krutzler, Gudrun Frühwirth 
und Johanna Kainz tatkräftig unterstützt wurde. 

Die Veranstaltung bot ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm, das besonders die Kinder begeisterte. In der 
Bücherei Oberschützen sorgten die ehrenamtlichen Da-
men für ein unvergessliches Erlebnis und schufen eine 
weihnachtliche Atmosphäre, die Groß und Klein gleicher-
maßen ansprach.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besuchern, die 
durch ihre Teilnahme zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben. Die Einnahmen der Rot Kreuz Weih-
nacht werden sinnvoll eingesetzt: € 1.500,– fließen in die 
Unterstützung der Team Österreich Tafel und € 500,– 
werden für den Ankauf von First Responder Rucksäcken 
verwendet. 

Wir danken allen, die zu diesem besonderen weihnacht-
lichen Event beigetragen haben und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Dezember. 
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MARIE – LASTENRAD-VERLEIH
IN OBERSCHÜTZEN

Auf Initiative von Umweltgemeinderat Wolfgang Spitzmüller 
wird die Gemeinde Oberschützen für drei Monate ein La-
stenrad gratis verleihen.

Alle  Oberschützer:innen 
die gerne einmal aus-
probieren wollen, wie 
sich ein Lastenrad so 
fährt, wie das mit dem 
Beladen ist, … können 
das seid 24. Februar tun.

Die Anmeldung ge-
schieht online (rad-
verteiler.at) und der 

Schlüssel ist einfach am Gemeindeamt abzuholen. Eine Ein-
schulung gibt es durch Wolfgang Spitzmüller, bei Bedarf. Ein 
paar Meter/Runden Eingewöhnungszeit braucht es in der 
Regel schon, dann fährt sich “Marie“ reibungslos.

Möglich macht das die Mobilitätszentrale Burgenland und 
das Land Burgenland, die 4 Lastenräder angekauft haben. 

Stolze 120 kg kann man zuladen, die Box ist geschlossen re-
gendicht und beinhaltet einen Kindersitz, mit Gurten. Die E-
Motor-Unterstützung geht wie bei allen E-Bikes bis 25 km/h 
und macht die Last auch bergauf “leicht“.

„Es geht drum, ähnlich wie beim Klima-Schnupperticket, In-
teresse und Lust auf autolose Mobilität zu machen. Radfah-
ren ist zudem gesundheitsfördernd und macht Spaß“, freut 
sich Umweltgemeinderat Spitzmüller. 

Bürgermeister Hans Unger: „Es freut mich, dass wir unseren 
Bürgern dieses Service gratis anbieten können, die Gemein-
de unterstützt hier gerne die neue Möglichkeit.“

Übrigens: am 20. März startete “burgenland.radelt.at“ 
wieder – selbst radeln, oder in Gruppen, Kilometer online 
sammeln und gewinnen. Auch ich werde heuer mit mei-
nen gefahrenen Kilometern zum Oberschützer Ergebnis 
beitragen. 

Euer Umweltgemeinderat 
Wolfgang Spitzmüller, T. 0650 4817116

Wolfgang Spitzmüller, Labg. Umweltgemeinderat informiert
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Beste Wärme.
Zum aller-
besten Preis!

JETZT
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URLAUBSPLAN APRIL BIS JUNI 2025

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST
Für die Allgemeinärzte wurde eine Dienstverpflichtung eingeführt. Daher gibt es wieder flächendeckende Dienst im Bur-
genland. Aufgrund der Vergrößerung des Sprengels werden die Dienstpläne nicht mehr von unseren Ärzten gemacht und 
am Wochenende muss 1450 oder 141 angerufen werden, um zu erfahren, wer diensthabender Arzt ist.  

BEREITSCHAFTSDIENSTPLAN


